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Gesprächsabend der Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen in der Gemeinde mit dem Gemeinderat 
und dem Bürgermeister 

Wo drückt bei den jungen Menschen in der Gemeinde 
der Schuh? Was wollten die Jugendlichen schon im-
mer mal den Mitgliedern des Gemeinderats oder dem 
Bürgermeister sagen, und was wollen die Gemeinde-
räte den Jugendlichen aus ihrer Arbeit berichten? 

 

Zum zweiten Mal nach 2019 (damals in Huldstetten) 
laden wir die Mitglieder aller Jugendclubs im Gemein-
degebiet und natürlich auch alle „nicht organisierten“ 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu einem ge-
meinsamen Gesprächsabend am 

Freitag, 14.07.2023 um 19 Uhr 
im Jugendclub Topfass in Aichstetten  

ein.  

In lockerer Runde soll über alle Themen diskutiert 
werden, die von Bedeutung sind oder die bedeutsam 
werden können oder auch sollen.  

Verhungern und verdursten muss niemand!  

Wir würden uns freuen, wenn viele junge Menschen 
aus der Gemeinde an diesem Gespräch teilnehmen! 

 

Reinhold Teufel 
Bürgermeister  

Windenergie in der Gemeinde 

Der Ausbau der Windenergie kommt in die Gänge, das 
merkt man vor allem auch daran, dass Projektentwickler 

auf die Eigentümer geeigneter Flächen zugehen und 
diese für eine Unterschrift gewinnen wollen.  

 
Auszug aus dem Windatlas des Landes 

Schließlich gehören unsere Flächen zu den „besseren“ 
im Land, wenn es um die Windenergie geht. Den Pro-
jektentwicklern geht es aber nicht selten in erster Linie 
darum, sich zunächst einmal Flächen zu sichern!  

Grundsätzlich gilt: Solange der Gemeinderat nichts Ge-
genteiliges beschließt, befürwortet die Gemeindeverwal-
tung keine Projekte auf privaten Flächen!  

Unsere Haltung ist, dass solche Anlagen möglichst nur 
so realisiert werden sollen, dass alle bzw. möglichst viele 
Bürgerinnen und Bürger hiervon profitieren können. Das 
wäre bei Gemeindeflächen der Fall, denn von Einnah-
men der Gemeinde profitiert grundsätzlich jeder und 
jede. Wir haben beispielsweise die Sanierung der 
Albhalle vor der Brust, die einen Millionenaufwand mit 
sich bringen wird. Solche Einnahmen würden dieses 
Projekt deutlich erleichtern. Aber auch bei den Flächen 
der Holzgerechtigkeiten, an denen viele Bürgerinnen 
und Bürger beteiligt sind, sehen wir einen gewissen Ge-
meinnutz als gegeben an. Aus diesem Grund werden 
auch die Aktivitäten auf den Flächen der Holzgerechtig-
keit Aichelau seit Jahren positiv begleitet. 

Die örtliche Akzeptanz und damit der Frieden im Dorf ist 
aus unserer Sicht eine wichtige Voraussetzung für jede 
vernünftige Lösung. Wir raten den Eigentümerinnen 
und Eigentümern deshalb davon ab, ihre Flächen für 
Windenergieprojekte bereitzustellen, die an der Ge-
meinde und damit an der Allgemeinheit vorbei entwi-
ckelt werden sollen! Solche Projekte werden von uns 
auch keine Unterstützung erfahren. 
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Mit dem Mitteilungsblatt in der nächsten Woche 
(KW 27) wird auch das 33. Ferienprogramm der Ge-
meinde Pfronstetten verteilt. Das Mitteilungsblatt wird 
deshalb erst am Freitag, den 07.07.2023 in allen 
Haushalten verteilt werden. Wir bitten um Beachtung. 

 

Sicheres Radeln zum Sportplatz 

Manche Investition der öffentlichen Hand mag man kri-
tisch hinterfragen, die Anlegung der Radwegverbindung 
zwischen dem Pfronstetter Gewerbegebiet und dem 
Schäferweg gehört ganz sicher nicht dazu! Dieser Paral-
lelweg erspart den oftmals jungen Radfahrern, die zum 
Sportplatz wollen, die Fahrt auf der Bundesstraße B 312 
bzw. deren Querung an gefährlicher Stelle. Vielen Dank 
an das Straßenbauamt! 

Abbuchung Mitteilungsblatt 

Das Mitteilungsblatt wird gemäß Gemeinderatsbe-
schluss vom 26.10.2022 künftig halbjährlich abgerech-
net. Die Rechnungen für das zweite Halbjahr werden in 
den nächsten Tagen versandt. Diejenigen Empfänger, 
die uns eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, 
brauchen nichts weiter zu tun, die Abbuchung erfolgt im 
Juli. Für Rechnungsempfänger ohne erteilter Abbu-
chungsermächtigung ist das Fälligkeitsdatum der 
01.07.2023. 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste für die 
Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024-2028 

Das Landgericht Tübingen hat die Gemeinde Pfronstet-
ten gebeten, Vorschläge für die Besetzung der Schöffen 
für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 einzureichen. 
 

Die Gemeindeverwaltung hat in den Mitteilungsblättern 
vom 16.02.2023, 16.03.2023 und 27.04.2023 dazu auf-
gerufen, entsprechende Vorschläge zu machen bzw. 
sich bei entsprechender Bereitschaft zu melden. Der Ge-
meinderat hat am 24.05.2023 in öffentlicher Sitzung 
nachstehende Vorschlagsliste beschlossen, die vom 
29.06.2023 bis 06.07.2023 im Rathaus Pfronstetten öf-
fentlich aufgelegt wird: 
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 Anika Schrode, Geisingen, Maueräcker 11 
 Erika Weinmann, Geisingen, Kettenacker Str. 17 
 Linda Bausch, Aichelau, Franz-Arnold-Str. 20 
 Georg Krug, Pfronstetten, Lindenstraße 19 

 

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, ge-
rechnet vom Ende der Auflegungsfrist, schriftlich oder zu 
Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben wer-
den, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenom-
men sind, die nach § 32 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) nicht aufgenommen werden durften oder nach 
den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenommen werden sollten. 

Pfronstetten, den 29.06.2023 

Reinhold Teufel 
Bürgermeister 

 

Sitzung der Verbandsversammlung 

Am Montag, 03.07.2023 findet um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeinde Zwiefalten, Marktplatz 3, 
88529 Zwiefalten eine öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung statt. Hierzu möchte ich die Bevölkerung 
herzlich einladen. 

Tagesordnung: 
1. 13. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennut-

zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zwiefalten - Hayingen für die Sonderbaufläche So-
larpark Dicke Zwiefalten-Sonderbuch 
- Beschluss über die Behandlung der eingegange-

nen Stellungnahmen 
- Auslegungsbeschluss 

 

14. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zwiefalten - Hayingen für die Sonderbaufläche So-
larpark Enetsfeld Pfronstetten-Aichstetten 
- Beschluss über die Behandlung der eingegange-

nen Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 

 

15. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zwiefalten - Hayingen für die Sonderbaufläche So-
larpark Kurze Gereutäcker Hayingen Maxfelden 
- Beschluss über die Behandlung der eingegange-

nen Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 

 

18. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zwiefalten - Hayingen für die gewerbliche Baufläche 
Am Feuerwehrmagazin Erweiterung 2022 Pfronstet-
ten 
- Beschluss über die Behandlung der eingegange-

nen Stellungnahmen 
- Auslegungsbeschluss 

 

19. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Zwiefalten - Hayingen für die Sonderbaufläche Geh-
ren Pfronstetten 
- Beschluss über die Behandlung der eingegange-

nen Stellungnahmen 
- Auslegungsbeschluss 
 

2. Erledigung der Organisation und Umsetzung der 
Pflichtaufgaben im Arbeits- und Gesundheitsschutz 
durch den Gemeindeverwaltungsverband  
- 7. Änderung der Verbandssatzung 
- Ermächtigung zum Abschluss einer Dienstleis-

tungsvereinbarung 
 

3. Bekanntgaben, Verschiedenes 

gez. Alexandra Hepp 
Verbandsvorsitzende 
 

Öffentliche Bekanntgabe 

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
Kommunaler Zweckverband 

Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemein-
schaft Albrand hat in der öffentlichen Sitzung vom 
15. Juni 2023 den aufgestellten Jahresabschluss 2022 
einstimmig wie folgt beschlossen: 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 
 Euro 

1.1 Bilanzsumme  3.064.615,77 

1.1.1  davon entfallen auf der Aktivseite auf 

 - das Anlagevermögen  1.608.551,82 

 - das Umlaufvermögen 1.456.063,95 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 

 - das Eigenkapital 2.722.801,99 

 - die Rückstellungen 136.151,12 

 - die Verbindlichkeiten 51.178,01 

1.2 den Jahresgewinn 154.484,65 

1.2.1  Summe der Erträge 2.965.417,69 

1.2.2  Summe der Aufwendungen 2.810.933,04 

2. Behandlung des Jahresgewinnes 

2.1 Der Jahresgewinn von 154.484,65 € ist im Jahr 
2023 in die allgemeine Rücklage einzustellen. 

3. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2022 mit Bilanz zum 31. Dez. 2022 
und Gewinn- und Verlust-rechnung für das Wirtschafts-
jahr 2022 einschl. Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG 
an 7 Tagen, und zwar in der Zeit von Montag, den 10. 
Juli 2023 bis einschl. Mittwoch, den 19. Juli 2023 am Ver-
waltungssitz im Rathaus Altheim, Büro Wegebaugeräte-
gemeinschaft Albrand, zu den allgemeinen Dienststun-
den öffentlich aus. 

Altheim, den 26. Juni 2023 

gez. R u d e 
Verbandsvorsitzender 
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Das Einwohnermeldeamt gibt bekannt: 

Die aktuellen Einwohnerzahlen in der Gemeinde: 
 

 Februar 2023 Mai 2023 
Aichelau 259 263 
Aichstetten 160 163 
Geisingen 199 197 
Huldstetten 185 185 
Pfronstetten 552 548 
Tigerfeld 170 173 
Gesamt 1.525 1.529 

 
TERMINE IN DEN NÄCHSTEN 2 MONATEN 

 

01.-02.07.2023 Bergwanderwochenende Schwäbischer 
Albverein OG Pfronstetten 

14.07.2023 Gesprächsabend der Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen mit dem GR und 
BM, Topfass Aichstetten 

23.07.2023 Radtour Schwäbischer Albverein OG 
Pfronstetten 

26.07.2023 Sitzung des Gemeinderats 
15.08.2023 Seniorennachmittag im Sportheim 
25.-27.08.2023 Starkbierhockete Albdorfmusikanten 
 

Backhaus Aichelau 

Am Freitag, den 30.06.2023 entfällt das Backen in Ai-
chelau. 
 

 
ABFALLTERMINE 

  

Bio-Tonne Montag, 03.07.2023 
Restmüll Montag, 10.07.2023 
Gelber Sack Montag, 10.07.2023 
Altpapier Montag, 24.07.2023 

 

Grüngutannahme 
Jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr am Wander-
parkplatz Bühl (bei der Einfahrt zum Sportgelände) 

Häckselplatz Trochtelfingen 
An der Einmündung der alten Harthauser Straße in die 
Kreisstraße 6738 Richtung Harthausen, Tel. 07124/48-0 
 

Dienstag bis Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  11.00 bis 18.00 Uhr 

Erddeponie Kohltal 
Anlieferung Erdaushub nach telefonischer Vereinba-
rung: Herr Schmid, Tel. 0171/3730413 oder 07388/221 
werktags 08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr 
 

SONSTIGE MITTEILUNGEN 
 

 

Welttag des Buches 
Ein Paket mit einem ganz besonderen Geschenk erhiel-
ten die Dritt- und Viertklässler. Jedes Jahr zum Welttag 

des Buches geben die Stiftung Lesen und der cbj-Verlag 
ein Buch der Reihe „Ich schenk dir eine Geschichte“ her-
aus. Der Titel lautet in diesem Jahr „Volle Fahrt ins Aben-
teuer“. Voller Freude nahmen die Kinder das Buch ent-
gegen und blätterten direkt gespannt darin. Vielen Dank 
für das tolle Buchgeschenk. Es wird den Kindern sicher-
lich in den kommenden Wochen als spannende Lektüre 
dienen. 

 

Erlebnistrommeln  
Ein unvergessliches Trommelerlebnis durften die Wun-
derbuch-Schüler kürzlich erleben. Der studierte Schlag-
zeug- und Percussionlehrer Uwe Pfauch bot den Kindern 
einen Vormittag voller Spaß, Teamwork und neuer Er-
fahrungen. Im Anschluss an den Workshop durften die 
Kinder ihr Erlerntes an den Cajons und mit den 
Boomwhackern stolz den eingeladenen Eltern vorführen. 

 

Abschlussfahrt Burg Derneck 
Auch in diesem Schuljahr durften die Viertklässler am 
Ende ihrer Grundschulzeit zwei Tage auf der Burg 
Derneck verbringen. Gleich nach der Ankunft wurden der 
naheliegende Wald sowie der Spielplatz erkundet. An-
schließend durften die Kinder Waldschätze im Eierkarton 
sammeln und - nachdem sie mit Hilfe von Feuerstahl 
selbst Feuer gemacht hatten - wurde lecker gegrillt. 
Dann wurden endlich die Zimmer bezogen und die Burg 
sowie die Burgruine besichtigt.  
Nach einem gemeinsamen Kuchenessen wartete auf die 
Viertklässler ein spannendes Escape-Spiel, für dessen 
Lösung sie ihr Wissen aus der vierten Klasse einbringen 
mussten. Beim anschließenden Kochen, Essen und 
Spülen zeigten sich die Kinder richtig fleißig und unter-
stützten ihre Lehrerinnen tatkräftig. Der erste Tag endete 
mit Fang- und Lesespielen und einem gemeinsamen 
Vorlesen. 
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Nach dem Frühstück am nächsten Morgen wurden die 
Zimmer aufgeräumt, bevor es bei bestem Wetter wieder 
nach draußen ging. Bis zur Abholung verbrachten die 
Viertklässler ihren Vormittag mit einem Wikingerspiel, 
beim Beach-Volleyball und auf dem Spielplatz.  

 

 
 

Naturtheater Hayingen 2023: „Die 
Schwäbische Schöpfung“ 

Premiere am Sonntag, 02. Juli 2023, 
14.30 Uhr 
 

Des Johr a Stickle vom Made!  
In Andenken an den letztes Jahr verstorbenen Hayinger 
Theatermacher gibt es in diesem Jahr Die Schwäbische 

Schöpfung - die vor seiner Schaffenskraft und Ideen nur 
so sprüht: Das Stück wurde von Martin 1974 erstmals für 
die Hayinger Bühne geschrieben und inszeniert und da-
nach zweimal, 1982 und 1993, in von Schleker überar-
beiteter Form wiederaufgeführt. Es war eines von Mar-
tins erfolgreichsten Stücken. Auch am Landestheater in 
Tübingen wurde eine Spielfassung davon aufgeführt. Die 
„wilde 90er Jahre-Fassung“ wurde für die Spielzeit 2023 
von der Regisseurin Edith Ehrhardt aktualisiert und neu 
sortiert – und hervorragend inszeniert. Edith Ehrhardt in-
szeniert zum ersten Mal am Naturtheater: Sie stammt 
aus Huldstetten, kennt das Naturtheater aus ihrer Kind-
heit und Jugend und ist mittlerweile eine versierte Regis-
seurin und Leiterin der Theaterei in Herrlingen. Die Lie-
der sind teilweise aus Sebastian Sailers Fassung, aus 
Martin Schlekers Fassungen und von unserem musikali-
schen Leiter Friedemann Benner neu komponiert. 
 

Das Stück basiert auf dem Singspiel des Predigers Se-
bastian Sailer: „Schöpfung der ersten Menschen, der 
Sündenfall und dessen Strafe“. Sebastian Sailer lebte im 
18. Jahrhundert in Obermarchtal und gilt als Erfinder der 
Mundartdichtung. Mundart berührt und erreicht die Men-
schen. In seinem Theaterstück wird die biblische Ge-
schichte dadurch sehr nahbar, menschlich und auch 
amüsant. Auch holt er die Handlung in die damalige Ge-
genwart des schwäbischen Dorfes. Das war für seine 
Zeit geradezu revolutionär. Manchen bigotten Vertretern 
der Kirche ging das freilich zu weit und sie klagten ihn 
beim Erzbischof in Konstanz an wegen Verballhornung 
der Bibel. Dieser ließ sich das Stück vorspielen und 
wehrte die Anklage daraufhin ab – er habe sich köstlich 
amüsiert.  
 

Das Hayinger Stück Die Schwäbische Schöpfung spielt 
zu Lebzeiten Sailers, also im 18. Jahrhundert, dem Zeit-
alter der Aufklärung (die freilich noch nicht alle erreicht 
hat). Und zwei historische Figuren kommen hier zusam-
men: der Pater Sebastian Sailer und die Erzherzogin Ma-
rie Antoinette von Österreich, die am 1. Mai 1770 auf ih-
rer Reise nach Frankreich zu ihrer Hochzeit mit dem 
künftigen König Ludwig XVI. nachweislich Zwischensta-
tion im Kloster Obermarchtal gemacht hat, wo ihr zu Eh-
ren ein Theaterstück – Die Schwäbische Schöpfung aus 
der Feder Sailers dargeboten wird. 
Bis das Stück jedoch endlich losgeht – das ist bereits ein 
eigenes Theater für sich. Denn Pater Sailer ist zwar (bei-
nahe) allmächtig, immerhin ist er der Herrgott – aber der 
Kardinalfürstbischof aus München ist wild entschlossen, 
die “schwäbische Verunglimpfung der Heiligen Schrift” 
zu verbieten. Außerdem sind sich die Älber-Dorfbewoh-
ner, die das Paradiespersonal spielen sollen, der Gnade 
ihrer Rolle oft nicht recht bewusst und ziemlich eigensin-
nig – oiga halt und auf ihre Art kongenial. Und die An-
reise Marie Antoinettes mit ihrem Hofstaat sorgt natürlich 
für zusätzlichen Wirbel. Unterschiedlichste Dialekte und 
Sichtweisen prallen aufeinander und vereinen sich am 
Ende doch zu der inständigen Bitte: “Machet d’ Schöp-
fung et hee!” 

Spielzeit vom 02. Juli 2023 bis 27.08.2023 
Uhrzeiten: samstags 20.00 Uhr,  

sonntags 14.30 Uhr.  
Dienstag, 18.07. um 14.30 Uhr. 
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Die schwäbische Schöpfung ist ein *paradiesisches 
Familienstück*.  
Dauer ca. 2h 15 mit Pause.  
Preise: Kinder - 11 Euro, Schüler/Studenten/Menschen 
mit Behinderung – 14 Euro, Erwachsene – 17 Euro, 
Gruppenrabatt möglich ab 10 Personen). 

Tiefental-Kulturevents 
Freitag, 14.07, 2023, 19.00 Uhr 
Modern Symphonic Percussion Ensemble 
 

Freitag, 04.08.2023, 21.00 Uhr 
Open Air Kino „Mamma Mia“ 
Wir laden herzlich ein zum Mitsing-Event-Kino! 
 

Freitag, 01.09.2023, 20.00 Uhr 
Hillu’s Herzdropfa 
Rückblick auf 20 Jahre Bühnenpräsenz! 
 

Samstag, 02.09.2023, 20.00 Uhr 
Heinrich del Core 
„GLÜCK g’habt!“ – „Glück g’habt!“ 
 

Weitere Informationen zum Naturtheater und den Tiefen-
tal-Kulturevents: www.naturtheater-Hayingen.de 
 

 

Schüler*innen der Münsterschule Zwiefalten entde-
cken den süßen Erfolg des Honigschleuderns bei 
den schuleigenen Bienenvölkern 
In einer aufregenden und lehrreichen Erfahrung haben 
Schüler*innen der Münsterschule die Kunst des Honig-
schleuderns bei den schuleigenen Bienenvölkern ent-
deckt. Mit Neugier und Begeisterung nahmen sie an die-
sem einzigartigen Lerngang teil, welcher unter der fach-
kundigen Anleitung von Frau Stumm und Herrn 
Radzimski stattfand und den Schüler*innen nicht nur die 
Bedeutung von Bienen für unsere Umwelt vermittelte, 
sondern auch den wertvollen Prozess der Honiggewin-
nung. 

 

Nachdem die Schüler*innen in den letzten Monaten das 
Innenleben des Bienenstocks erkundet hatten, war es 
Zeit, den süßen Lohn für „ihre“ Arbeit zu ernten. Die mit 
Honig gefüllten Waben wurden sorgfältig entdeckelt und 

in die Honigschleuder gelegt. Unter fachkundiger Anlei-
tung drehten sie die Schleuder, um den Honig aus den 
Waben zu extrahieren. Einige von ihnen waren erstaunt 
über die Menge und Konsistenz des Honigs, während 
andere den süßen Duft in der Luft genossen. Während 
des gesamten Prozesses waren die Schüler*innen sicht-
lich begeistert und stellten unzählige Fragen. Die Freude 
und der Stolz auf das Geleistete waren deutlich zu spü-
ren.  
Die Münsterschule ist stolz darauf, solche Initiativen an-
zubieten, die das Bewusstsein für die Natur und die Um-
welt schärfen. Die Schüler*innen haben nicht nur die 
wertvolle Erfahrung gemacht, Honig direkt aus den Bie-
nenstöcken zu gewinnen, sondern auch die Bedeutung 
des Schutzes und der Erhaltung von Bienen und ihrer 
Lebensräume verstanden. 

 

Das Honigschleudern bei den schuleigenen Bienenvöl-
kern wird zweifellos als unvergessliches Ereignis in den 
Köpfen der Schüler*innen bleiben. Es ist ein Beispiel da-
für, wie Bildung und praktische Erfahrungen Hand in 
Hand gehen können, um jungen Menschen den Respekt 
vor der Natur beizubringen und sie zu verantwortungs-
bewussten Bürgern unserer Gesellschaft zu formen. 
 

Magie, Emotionen und inspirierende Momente – der 
Kulturabend der Münsterschule Zwiefalten 
Nach Jahren der Abstinenz fand am 23. Juni 2023 in der 
Rentalhalle in Zwiefalten der Schulkulturabend der 
Münsterschule Zwiefalten statt. Durch den Abend führ-
ten als Moderatoren die Schüler*in Lilly Vöhringer und 
Ronny Winter. Umrahmt wurde der kulturelle Abend 
durch eine Ausstellung, erarbeitet von Schülerinnen und 
Schülern, teils im Unterricht, teils in Projektform, welche 
an Stellwänden und den Hallenwänden sowie Tischen 
dem interessierten Publikum gezeigt wurden. Hierfür 
zeichneten sämtliche kunstschaffenden Lehrkräfte sowie 
die Schulsozialarbeit durch Frau Eheim verantwortlich. 
Eröffnet wurde der bunte Reigen durch das Orchester 
der Realschule, unter dem impulsiven Dirigat von Herrn 
Söll mit verschiedenen, anspruchsvollen rhythmischen 
Stücken, welche die zahlreichen Zuhörerinnen und Zu-
hörer gleich gekonnt und schwungvoll mit in den Abend 
führte. 
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Im Anschluss begrüßte Rektor Kiner die zahlreich er-
schienenen Eltern, Schüler und Kollegen. In seiner Rede 
ging er auf die Kreativität, die Bedeutung des Selbstaus-
drucks für jeden Einzelnen und somit auch auf die Ge-
wichtung der Schulkunst als Teil einer lebendigen Schul-
landschaft ein. Abschließend forderte Herr Kiner ein Fei-
ern der Kreativität und der Talente. Diesem Aufruf sei-
tens der Schulleitung wurde durch die Bläserklasse, be-
treut durch „Tschenne“ Pfister sofort Genüge getan. Mit 
gleich drei Stücken demonstrierten die jungen Musikan-
tinnen und Musikanten ihr Können, ehe die Klassen 1-4 
mit ihren Lehrerinnen unter tosendem Beifall des Publi-
kums ihre Version der Schulhymne „Be a light“ vortru-
gen. Nach all den musischen Beiträgen wechselte die 
Schulkunst ihr Fach in den Bereich des Tanzes. Die 
Mädchen der Klasse 8 zeigten eine souverän vorgetra-
gene Tanzchoreographie zum Lied „Can`t stop the fee-
ling“, welche sie in den Sportstunden mit ihrer Lehrerin 
Frau Kuhn fleißig einstudiert hatten. Unter der Leitung 
der Kolleginnen Frau Stumm und Frau Albeck trug der 
Glockenchor ein französisches Volkslied mit dem Titel 
„Au clair de la lune“ nach J.B. Lully durch die Klasse 5 
und „Morgenstimmung“ von Edvard Krieg durch die 4. 
Klasse der Münsterschule vor. Abgerundet wurde der 
erste Teil des Programms wiederum durch den Grund-
schulchor mit dem „Sommertraum“ sowie der Vorstel-
lung des Bienenprojekts der Münsterschule Zwiefalten 
durch das Stück „Bienenkönigin“. Die Schülerinnen und 
Schüler demonstrierten mit einfallsreichen Gesten, Be-
wegungen und Sprechgesang, begleitet von einer PP-
Präsentation, die Honigherstellung. Als Dank erntete der 
Grundschulchor und ihre Lehrerin Frau Stumm großen 
Beifall vom Publikum. 

 

Der zweite Teil des Programms führte die aufmerksa-
men Zuhörerinnen und Zuhörer durch einen Sketch der 
Klasse R7 auf lustige und witzige Weise in den Schulall-
tag ein. Dieser war im Vorfeld mit der Klassenlehrerin 
Frau Laub einstudiert worden und sorgte doch bei man-
chem Zuhörer für ein Grinsen und Lachen. Vielleicht 
fühlte sich manch einer im Publikum an ferne Schultage 
erinnert. Ein allzu langes Schwelgen in Erinnerungen 
ließ das Programm jedoch nicht zu. Gleich im Anschluss 
an den gelungenen Sketch folgte der musikalische Bei-
trag der Klasse 8. Unter ihrem Klassen- und Musiklehrer 
Herrn Hopf hatten sie eine Darbietung zum weltbekann-
ten „Conquest of Paradise“ von Wangelis einstudiert, 
was sie mit vollem Einsatz und auch Erfolg vorführten. 
Einen sportlichen Höhepunkt des Abends bildete sicher-
lich der folgende Programmpunkt, nämlich der Stepp-
tanz der Mädchen aus Klasse 9 zu „ABBA“. Gekonnt und 
mit präziser Ausführung hatten die Mädchen unter der 
sportlichen Leitung ihrer Lehrerin Frau Rapp-Kränzle die 
Tanzschritte akribisch wochenlang einstudiert. Ihr Erfolg 
war ein tosender Applaus aller Anwesenden im Saal.  
Ruhiger wurde es im Anschluss durch einen altbekann-
ten Hit von Elvis Presley, welchen die Abschlussschüler 
der Klasse 10 mit ihrem Musiklehrer Herrn Hopf vortru-
gen. Bei „Can`t help falling in love“ war doch mit großer 
Sicherheit manch einer der Zuhörerinnen und Zuhörer 
an die früheren, „goldenen“ Zeiten des King of Rock`n 
Roll erinnert. 
Abgeschlossen wurde der Abend durch einen fulminan-
ten Auftritt der Schulband, welche mit ihren Stücken „Ist 
da jemand“, „Holiday“ und vor allem „Komet“ die Halle 
zum Toben brachte. 
Danken möchte die Münsterschule Zwiefalten natürlich 
zuvörderst allen Schülerinnen und Schülern der Müns-
terschule – ohne euch wäre solch ein toller Abend nie 
möglich gewesen. Wahnsinn!!! Sehr gut kam auch das 
vielfältige Büffet der Klasse 8 mit ihren Eltern an. Hierfür 
ein herzliches Dankeschön. Ein weiterer Dank gilt allen 
Lehrkräften und der Schulleitung, die am Durchführen 
des Schulkulturabends beteiligt waren und zu seinem 
Gelingen beigetragen haben. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle. Ein weiterer Dank gilt auch den 
Herren Radzimski und Haiß, welche den Abend im Auf- 
und Abbau und vielen organisatorischen Fragen beglei-
tet haben. Ein Dank für die mittlerweile immense Technik 
und somit an den unermüdlichen Herrn Söll. Als auf-
merksamer Kollege, Gast und kultureller Zuhörer hinter-
ließ der Abend auch beim Verfasser dieser Zeilen einen 
tiefen Eindruck. Vielen Dank. 
 

Unterstützen Sie die Münsterschule und radeln Sie 
für und mit uns beim Stadtradeln 
Auch in diesem Jahr treten wir als Schule gemeinsam in 
die Pedale und haben ein Team bei der Stadtradelak-
tion des Landkreis Reutlingen angemeldet. Die Müns-
terschule und/oder die Klassen freuen sich auf tretkräf-
tige Unterstützung aus den Gemeinden!  
Egal ob Eltern, Geschwister oder Großeltern, Freunde 
unserer Schülerschaft, Gönner oder einfach nur begeis-
terte Radlerinnen oder Radler, jeder gefahrene Kilome-
ter ist willkommen. 
Die Aktion läuft noch bis zum 14. Juli 2023 – danach 
wird das radaktivste Team des Landkreises ermittelt und 
prämiert. 
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Wer Lust hat mit uns Kilometer zu sammeln kann sich 
unter folgendem Link anmelden (https://www.stadtra-
deln.de/registrieren) – Reutlingen, Landkreis (Kom-
mune), danach entweder im Münsterschule Zwiefalten-
Team (Hauptteam) oder direkt in einer Klassengruppe 
(Unterteam) anschließen. Also: “Auf den Drahtesel – 
fertig – los.“ 
Es gibt noch Fragen? Dann gerne melden unter 
m.kuhn@muensterschule-zwiefalten.de 

Münsterschule Zwiefalten 
Fachschaft Sport 
 

 
Berufliche Schule Riedlingen 
Gewerbliche, Kaufmännische und Haus-
wirtschaftliche Schule 

Nutzt die Chance - noch wenige Plätze 
frei! 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
für diejenigen von euch, die noch 

nicht wissen, wie es nach den Sommerferien weiter-
gehen soll: Nutzt die Chance und bewerbt euch für 
die noch freien Restplätze aus unserem vielfältigen 
Bildungsangebot! 

• Wirtschaftsoberschule 
Ziel: Abitur nachholen nach abgeschlossener Berufs-
ausbildung oder nach Fachhochschulreife 

• Einjähriges Berufskolleg zur Fachhochschulreife 
(BKFH) 
Ziel: Fachhochschulreife nachholen nach abge-
schlossener Berufsausbildung 

• Kaufmännisches Berufskolleg I und II 
Ziel: berufliche Orientierung nach der mittleren Reife 
(BK1), Erlangung der Fachhochschulreife (BK2) 

• Gewerbliche und kaufmännische Berufsschule 
Ziel: Berufsabschlüsse in verschiedenen Metallberu-
fen oder in der öffentlichen Verwaltung 

• Zweijährige Berufsfachschule  
Profile: Wirtschaft und Verwaltung oder Hauswirt-
schaft und Ernährung  
Ziel: Erlangung der mittleren Reife und zusätzlich be-
rufliche Grundbildung 

• Einjährige Berufsfachschule  
Profile: Fahrzeugtechnik oder Metalltechnik 
Ziel: berufliche Grundbildung im Praktikums-/Ausbil-
dungsbetrieb, die den Anforderungen des 1. Lehrjah-
res entspricht 

• Duale Ausbildungsvorbereitung 
Profile: gewerblich, kaufmännisch, hauswirtschaftlich 
Ziel: Erlangung/Verbesserung des Hauptschulab-
schlusses, berufliche Orientierung, Verbesserung der 
Ausbildungsreife 

 

Weitere Informationen auf unserer Homepage unter 
www.berufliche-schule-riedlingen.de oder bei Instagram 
@beruflicheschuleriedlingen.  

 

Wir freuen uns auf euch im neuen Schuljahr! 
Berufliche Schule Riedlingen 
Zwiefalter Str. 50, 88499 Riedlingen 
Tel.: 07351 52 78 00 
email: sekretariat.srbsr@biberach.de  
 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

PRESSESTELLE 

30,2 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock für fi-
nanzschwache Städte und Gemeinden im Regie-
rungsbezirk Tübingen 

Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Mit dem Aus-
gleichstock helfen wir bei der Realisierung unverzichtba-
rer kommunaler Infrastrukturmaßnahmen. Besonders 
Schulen und Kindergärten sowie Feuerwehrhäuser und 
Feuerwehrfahrzeuge konnten dieses Jahr gefördert wer-
den.“ 
Unter dem Vorsitz von Regierungspräsident Klaus Tap-
peser hat der Verteilungsausschuss „Ausgleichstock“ 
beim Regierungspräsidium Tübingen am 23.06.2023 
über das Förderprogramm für das Jahr 2023 entschie-
den. Insgesamt 30,2 Millionen Euro wurden im Regie-
rungsbezirk Tübingen verteilt.  
 

„Gerade in der derzeitigen, finanziell angespannten Situ-
ation unterstützen wir Kommunen über den Aus-
gleichstock, dort wo es möglich ist“, so Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser. In finanzschwachen Städten und 
Gemeinden können viele Maßnahmen nur mit Zuschüs-
sen aus dem Ausgleichstock verwirklicht werden, da sie 
die finanzielle Leistungskraft der einzelnen Kommunen 
auf Dauer übersteigen. „Der Ausgleichstock dient dem 
Ziel, gleichwertige Lebensbedingungen zu schaffen“, so 
der Tübinger Regierungspräsident. 
 

Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-
Württemberg vor allem die Infrastruktur und die Wirt-
schaft der Gemeinden im Ländlichen Raum und leistet 
damit zugleich einen Beitrag zur Sicherung von Arbeits-
plätzen im Regierungsbezirk Tübingen. Gefördert wer-
den neben dem Neubau von öffentlichen Einrichtungen 
auch dringend erforderliche Sanierungsmaßnahmen an 
bestehenden öffentlichen Gebäuden.  
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Investitionsschwerpunkt: Schulen und Kindergärten 
sowie Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge 
In den wichtigen Pflichtaufgabenbereich „Bau und Sanie-
rung von Schulen sowie von Kindergärten und Kinder-
krippen“ mit dem Schwerpunkt „Schaffung von Betreu-
ungseinrichtungen für Kleinkinder“ fließen rund 13,4 Mil-
lionen Euro, was über 44 Prozent der Zuschüsse ent-
spricht. Weitere Förderschwerpunkte stellen die Feuer-
wehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge mit 5,96 Millionen 
Euro, der Straßenbau mit 2,39 Millionen Euro, die Sport-
stätten mit 2,14 Millionen Euro, der Breitbandausbau und 
der Ausbau des Glasfasernetzes mit 1,95 Millionen Euro 
sowie die Sanierung und der Neubau von Rathäusern 
mit 1,83 Millionen Euro dar. 

Hintergrundinformationen: 
In jedem Regierungsbezirk wurde für die Verteilung der 
Ausgleichstockmittel ein Verteilungsausschuss gebildet, 
welcher über die jährliche Verteilung der Mittel im jewei-
ligen Regierungsbezirk entscheidet. In diesem Vertei-
lungsausschuss haben Vertreter des Regierungspräsidi-
ums Tübingen, des Gemeinde-, des Städte- sowie des 
Landkreistags Sitz- und Stimmrecht. Den Vorsitz führt 
Regierungspräsident Klaus Tappeser.  
 

Im Regierungsbezirk Tübingen steht für das Förderjahr 
2023 aus dem Ausgleichstock ein Volumen von 30,2 Mil-
lionen Euro zur Verfügung. 140 Gemeinden haben 144 
Anträge mit einer Antragssumme von rund 52,6 Millionen 
Euro gestellt. Insgesamt acht Anträge konnten nicht be-
rücksichtigt werden.  
 

Unter den Zuschussempfängern sind Kleinstgemeinden 
wie auch Städte vertreten. Die kleinste bezuschusste 
Gemeinde hat 291 Einwohner und die größte bezu-
schusste Stadt knapp 44.000 Einwohner. Das Spektrum 
bei Zuschusshöhe und Zuschusszweck reicht von 
15.000 Euro für die Beteiligung am Bau eines Naturkin-
dergartens über 400.000 Euro für den Neubau einer 
Sporthalle bis hin zu den beiden diesjährigen Spitzenrei-
tern mit jeweils 580.000 Euro für einen Teilneubau und 
Sanierung einer Grundschule sowie für den Neubau ei-
nes Kinderhauses. 
 

Eine Förderung durch Mittel aus dem Ausgleichstock 
setzt unter anderem voraus, dass die konkrete Maß-
nahme nach den Grundsätzen einer leistungsfähigen, 
sparsamen und wirtschaftlichen Verwaltung geplant 
wurde. 

Anlage: 
Kreisbezogene Übersicht über die Zuschüsse aus dem 
Ausgleichstock an die Gemeinden im Regierungsbezirk 
Tübingen (Auszug Landkreis Reutlingen, Anm. d. Red.) 
 

Ge-
meinde/Stadt 

Vorhaben Zuschuss 
€ 

Landkreis 
Reutlingen 

  

Bad Urach Grundschule Wittlingen - 
Sanierung der Heizungs- 
und Sanitäranlagen im Alt-
bau 

150.000 

Engstingen Anschaffung eines Neufahr-
zeugs vom Typ LF 20 nach 
DIN 1430- 11; Ersatzbe-
schaffung für das aktuelle 

200.000 

eingesetzte LF16/12 aus 
1993 

Gomadingen Ausbau des FTTB-Breit-
bandnetzes in der Ge-
meinde Gomadingen 

150.000 

Hayingen Barrierefreier Eingang und 
Sanierung Fassade Rat-
haus Hayingen 

160.000 

Hohenstein Beschaffung eines Trag-
kraftspritzenfahrzeugs mit 
Wasser (TSF-W) für die 
Freiwillige Feuerwehr Ho-
henstein, Abt. Eglingen 

60.000 

Hülben Sanierungs-Plätzle (Klein-
spielfeld) Hülben 

60.000 

Mehrstetten Breitbandausbau 250.000 

Münsingen Erweiterung des U3 und Ü3-
Bereiches sowie die Erwei-
terung um einen Mehr-
zweckraum im städtischen 
Kindergarten Baumwiesen-
straße im Stadtteil Auingen 

400.000 

Pfronstetten Sanierung und Ausbau Ge-
bäude Kinderbetreuung 

350.000 

Pfullingen Rathausergänzungsbau; 
Anbau an das bestehende 
Rathaus II zur Deckung der 
Bürokapazitäten an zentra-
ler Anlaufstelle für die Bür-
ger/innen und Herstellung 
der Barrierefreiheit 

500.000 

Pliezhausen Energetische Sanierung 
Grundschule Gniebel/Dör-
nach 

200.000 

Römerstein Anschaffung für die freiwil-
lige Feuerwehr, Gerätewa-
gen Transport (GW-T), und 
Mannschaftstransportwa-
gen (MTW) 

210.000 

Walddorfhäs-
lach 

Umfassende Sanierung 
Gustav-Werner-Gemein-
schaftsschule 1.BA Dach 
und Fassade 2. BA Fassa-
densanierung 

270.000 

Zwiefalten Sanierung Realschulge-
bäude Münsterschule, BA 1 
und BA 2 

460.000 

Landkreis Reutlingen insgesamt 3.420.000 

 

 

Hohe Waldbrandgefahr: Grillstellen werden gesperrt 

Bei den aktuell hohen Temperaturen trocknen die Vege-
tation und die obere Bodenschicht im Wald rasch aus. 
Das bedeutet für Waldbesitzende und Waldbesuchende, 
dass sie größte Vorsicht walten lassen müssen. Ein klei-
ner Funkenflug kann genügen, um dürres Gras, Laub o-
der trockenes Holz in der Umgebung zu entzünden.  
 

Im Landkreis Reutlingen besteht aufgrund der anhalten-
den Trockenheit in Verbindung mit den ungewöhnlich 
hohen Temperaturen derzeit und auf absehbare Zeit 
eine hohe Waldbrandgefahr.  
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Gefahr geht vor allem von lichten Bereichen entlang von 
Straßen und Wegen sowie an Grillstellen und Waldpark-
plätzen aus. Daher ist das Hantieren mit offenem Feuer 
und Licht sowie jegliches Feuerentzünden im Wald und 
dessen Gefährdungsbereich (100 m Abstand) ab Frei-
tag, den 23.06.2023 bis auf Weiteres nicht erlaubt. Das 
Verbot gilt auch für sämtliche Feuer- und Grillstellen in 
den oben genannten Gefährdungsbereichen. Dies gilt 
auch ohne Kennzeichnung der einzelnen Feuerstellen. 
 

Das Kreisforstamt wirbt um das Verständnis und die Mit-
hilfe der Waldbesuchenden, damit Waldbrände im Land-
kreis Reutlingen verhindert werden können. In diesem 
Zusammenhang weist das Kreisforstamt vorsorglich da-
rauf hin, dass offenes Feuer und Rauchen im Wald 
grundsätzlich vom 1. März bis zum 31. Oktober verboten 
ist.  
 

Das Kreisforstamt wird die Situation wöchentlich prüfen 
und die Sperrung der Feuer- und Grillstellen aufheben, 
sobald sich die Gefahr von Waldbränden reduziert hat.  
 

Die Allgemeinverfügung des Kreisforstamtes wurde am 
Mittwoch, den 21. Juni 2023, auf der Internetseite des 
Landkreises formell bekanntgemacht. Der vollständige 
Wortlaut der Allgemeinverfügung kann unter 
https://www.kreis-reutlingen.de/Bekanntmachungen 
nachgelesen werden. 
 

Tipps für den Umgang mit der Trockenheit im Garten 

Die Pflanzenwelt leidet zunehmend unter der warmen 
und trockenen Witterung der letzten Wochen. Auch 
konnten die Frühjahrsregenfälle das Wasserdefizit des 
letzten Jahres und des trockenen Winters nicht ausglei-
chen.  
Wie sich der Klimawandel und die Trockenheit auf Gütle 
und Gärten auswirken und wie man die dort wachsenden 
Pflanzen besser durch den Sommer bringt, erläutert die 
Grünflächenberatungsstelle des Landkreises Reutlin-
gen.  

Wie präsentiert sich das Jahr 2023 bisher? 
Auf einen milden, trockenen Winter folgte ein nasskalter 
Frühling. Der April und die erste Maihälfte waren von er-
giebigen Regenfällen und kühlen Temperaturen geprägt. 
Die Niederschläge förderten zwar das Triebwachstum 
der Pflanzen, führten allerdings vor allem bei vielen 
Obstbäumen zu einer mangelhaften Befruchtung und e-
her schlechtem Fruchtansatz, da der Bienenflug stark 
eingeschränkt war. Zudem vermehrten sich Pilze und 
Krankheiten stark. 
 

Mittlerweile gibt es seit über fünf Wochen keine nennens-
werten Niederschläge mehr. Viel Sonnenschein, zeit-
weise sommerliche Temperaturen, Nord- und Ostwinde, 
sowie trockene Luft führten zu hohen Verdunstungsraten 
und somit zur Austrocknung des Bodens. Insbesondere 
in tonigen und lehmigen Böden zeigen sich zunehmend 
tiefere Trockenrisse, die die Wasserverdunstung auch 
aus tieferen Bodenschichten begünstigen. Letzteres be-
trifft insbesondere größere Bäume negativ, die in tieferen 
Bodenschichten wurzeln und von dort mit Wasser ver-
sorgt werden., 

Pflegetipps für Gartenpflanzen 
Um Bäume, Zier- und Nutzpflanzen besser durch die tro-
ckene, heiße Jahreszeit zu bringen, gibt die Grünflä-
chenberatungsstelle des Landratsamtes Reutlingen fol-
gende Tipps: 
 

 Gießen Sie Ihre Pflanzen bevorzugt mit Regenwas-
ser, allerdings lediglich alle 2 bis 3 Tage. Dann dürfen 
es aber ruhig 20 bis 30 Liter pro Quadratmeter sein. 
Werden Pflanzen täglich mit einer geringen Wasser-
menge bewässert, reagieren die Pflanzen lediglich 
mit einem Wurzelwachstum in den oberen Boden-
schichten und sind dadurch sehr anfällig für Trocken-
heit.  

 Gießen Sie Ihre Pflanzen am besten morgens. So 
vermeiden Sie Verbrennungen, wenn Sonnenlicht 
tagsüber auf die nassen Blätter trifft. Zudem schafft 
abendliches Gießen günstige Bedingungen für Pilze 
und Schnecken. 

 Bäume sollten im Traufbereich und nicht am Stamm 
gegossen werden, da sich im Traubereich die Fein-
wurzeln befinden.  

 Halten Sie sich an das Gärtnermotto: „Einmal hacken 
spart dreimal Gießen“. Hacken Sie nach dem Gießen 
die oberste Bodenschicht auf. Das beseitigt nicht nur 
die Konkurrenz durch Beikräuter, sondern vermindert 
die Verdunstungsrate erheblich. Der Boden bleibt 
dadurch länger feucht. 

 Bodenbedeckung ist eine Alternative zum Hacken um 
Verdunstung zu reduzieren. Dies kann durch Pflan-
zen als Bodendecker erreicht werden oder durch Mul-
chen.  

 Die Sommer werden heißer und trockener werden. 
Deshalb sollten Bepflanzungen gewählt werden, die 
an diese Bedingungen angepasst sind. Eine Blumen-
wiese ist zum Beispiel wesentlich trockenheitsresis-
tenter und pflegeleichter als ein englischer Rasen. 

 

Die Grünflächenberatungsstelle am Landratsamt Reut-
lingen berät gerne bei Fragen rund um Garten und Streu-
obstbau. Die Sprechzeiten der Kreisfachberater für 
Obst- und Gartenbau sind Montag, Dienstag und Don-
nerstag jeweils von 9 bis 12 Uhr. 

Grünflächenberatungsstelle am Landratsamt Reut-
lingen 
Thilo Tschersich, Gerd Reinhardt  
Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau 
Telefon: 07121 480-3327  
E-Mail: gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de 
 

Kfz-Zulassungen verlängern Öffnungszeiten   

Die Kfz-Zulassungsstellungsstellen in Reutlingen und 
Münsingen verlängern vorübergehend ihre Öffnungszei-
ten: Die Zulassungsstelle in Reutlingen hat nun von Mon-
tag bis Mittwoch von 7:30 Uhr bis 16 Uhr, statt bis 15 Uhr 
geöffnet. Die Öffnungszeiten der Außenstelle in Münsin-
gen werden für den Zeitraum vom 26. bis 28. Juni, von 
8 Uhr bis 12.30 Uhr, statt bis 11.30 Uhr verlängert. 
 

Grund für die Verlängerung ist das momentan höhere 
Kundenaufkommen sowie eine Systemumstellung der 
Kfz-Zulassungsstellen.   
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Termine können unter www.kreis-reutlingen.de/Zulas-
sung gebucht werden. 
 

„Verbundene Landschaft - Lebendige Vielfalt“: Eröff-
nung Wanderausstellung Biotopverbund  

Die Wanderausstellung des BUND Baden-Württemberg 
„Verbundene Landschaft - Lebendige Vielfalt“ wird am 
Montag, 26. Juni 2023, um 19:00 Uhr im Schönbuchmu-
seum Dettenhausen (Ringstraße 3, 72135 Dettenhau-
sen) eröffnet. Die Ausstellung zeigt auf elf Tafeln, wie es 
um Tiere, Pflanzen und Lebensräume in Baden-Würt-
temberg bestellt ist und welche Rolle der Biotopverbund 
für den Erhalt der heimischen Arten spielt.  
 

Simon Römmich (Hauptamtsleiter der Gemeinde Detten-
hausen), Ralf Wegerer (Koordinierung Natura2000 
Schönbuch), Rebecca Hurlebaus (Naturpark Schön-
buch) und die Biotopverbundbotschafter der Landkreise 
Reutlingen, Tübingen, Böblingen und Esslingen begrü-
ßen die interessierte Öffentlichkeit und geben eine kurze 
Einführung in die Ausstellung.  
In den darauffolgenden Wochen kann die Ausstellung zu 
den regulären Öffnungszeiten des Schönbuchmuseums 
(sonntags 14-18 Uhr) bis zum 17. September 2023 be-
sucht werden. Der Eintritt ins Museum ist frei. 
Parallel zur Biotopverbund-Ausstellung gibt es ab Sonn-
tag, 25.Juni 2023, auch eine neue Ausstellung im Rat-
haus Dettenhausen: „Historische Waldnutzungen im 
Schönbuch“. 

Kontakt 
Lokale Ansprechpartner zum Biotopverbund sind die Bi-
otopverbund-Botschafter der Landschaftserhaltungsver-
bände im jeweiligen Landkreis. Im Landkreis Reutlingen 
ist dieses Regina Schramm, r.schramm@kreis-reutlin-
gen.de, 07121/480 3043. 
 

Einladung zu Versuchsfeldführungen im Juli  

Im Juli werden für interessierte Landwirtinnen und Land-
wirte an zwei Tagen Versuchsfeldführungen angeboten. 
Am Donnerstag, 6. Juli 2023, geht es auf das zentrale 
Versuchsfeld „Schwäbische Alb“ nach Würtingen, am 
Dienstag, 11. Juli 2023, ist das Ökologische Versuchs-
feld in Maßhalderbuch an der Reihe. Eine vorherige An-
meldung zu den Führungen ist nicht erforderlich. 

Zentrales Versuchsfeld in St. Johann 
Das Kreislandwirtschaftsamt Münsingen lädt am Don-
nerstag, 6. Juli 2023, um 14:00 und 19:00 Uhr zur Ver-
suchsfeldführung auf das zentrale Versuchsfeld „Schwä-
bische Alb“ ein. Auf dem Versuchsfeld werden Winter- 
und Sommergetreidesorten sowie Versuche zur Mikro-
nährstoffdüngung und zum Pflanzenschutz mit Schwer-
punkt Pilzkrankheiten vorgestellt.  
 

Diese Führungen mit anschließendem Sachkundevor-
trag können jeweils als zweistündige Fortbildungsmaß-
nahmen für den Sachkundenachweis im Pflanzenschutz 
anerkannt werden. Die Zufahrt zum Versuchsfeld etwa 
einen Kilometer östlich vom Gestütshof St. Johann in 
Würtingen ist ausgeschildert. 

Ökologisches Versuchsfeld in Maßhalderbuch 
Am Dienstag, 11. Juli 2023, findet auf dem Ökologischen 
Versuchsfeld „Schwäbische Alb“ die jährliche große 
Feldführung statt. Die Veranstaltung wird gemeinsam mit 
dem Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augus-
tenberg (LTZ) durchgeführt.  
 

Die Führungen finden jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 16:00 Uhr statt. Vorgestellt werden Sorten-
versuche von Winter- und Sommergetreide, sowie ein 
Zwergsteinbrandversuch und Demoparzellen zum Lin-
senanbau. 
 

Die Nachmittagsveranstaltung um 14:00 Uhr kann in Er-
gänzung mit der Vortragsveranstaltung als zweistündige 
Fortbildungsmaßnahme für den Sachkundenachweis im 
Pflanzenschutz angerechnet werden. Hierbei referiert 
Herr Dr. Carl Vollenweider vom Dottenfelderhof über 
Steinbrand und Zwergsteinbrand. 
 

Das Versuchsfeld befindet sich in diesem Jahr am Lud-
wigshof nördlich der Domäne Maßhalderbuch. Das Ver-
suchsfeld ist ausgeschildert. 
 

Start der Foto-Tour: „Der Landkreis lächelt“ 

„Bitte lächeln!“, heißt es in knapp einer Woche im mobi-
len Fotostudio des Künstlers Wolf Nkole Helzle. Am 
Dienstag, den 4. Juli, von 10-18 Uhr startet er seine Tour 
durch den Landkreis Reutlingen in der Metzinger Och-
senkelter. 
Das Landratsamt lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, 
Teil des Kunstprojektes „Der Landkreis lächelt“ zu 
werden. Alle Porträtfotos werden im Anschluss überei-
nandergelegt, sodass daraus DAS Gesicht des Land-
kreises Reutlingen entstehen kann. 
Schnell sein lohnt sich! Denn die ersten zehn Bürgerin-
nen und Bürger, die sich bei jedem Tour-Stopp fotogra-
fieren lassen, bekommen eine Tafel der leckeren Land-
kreisschokolade geschenkt! 

Alle Fototermine im Überblick 
Helzle fotografiert an allen Standorten auf seiner Tour je-
weils von 10-18 Uhr, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
4. Juli: Metzingen, Ochsenkelter 
5. Juli: Pfullingen, Stadtbücherei, Passy-Platz 1 
6. Juli: Reutlingen, Kulturpark Reutlingen-Nord, Rap-

pertshofen 4 
11. Juli: Münsingen, KULTSPACE 2.0, Uracher Str. 5 
12. Juli: Bad Urach, Stadtbücherei, Graf-Eberhard-Platz 
10 

Die Enthüllung des Kunstwerks 
Das fertige Kunstwerk wird am 21. Oktober auf der 
Kunst- und Kulturmesse im Achalm Hof Reutlingen ent-
hüllt.  
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen als 
Dankeschön außerdem eine Postkarte mit dem Kunst-
werk. 
 

Jugendhilfeausschuss 

Einladung und Tagesordnung 
 

Sitzung am Montag, den 10.07.2023, 15:00 Uhr,  



Gemeinde Pfronstetten Mitteilungsblatt Nr. 26 vom 29.06.2023 Seite 12 
 

 
im Landratsamt Reutlingen, Großer Sitzungssaal, Bis-
marckstraße 47. 

öffentlich 
1. Sozialraumbezogene Präventionsstrategien zur Si-

cherung umfassender Teilhabe: Entwicklung eines 
sozialraumbezogenen Monitoring-Systems 
Mitteilungsvorlage 

2. Aufstellung der Vorschlagslisten für die Wahl der Ju-
gendschöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

3. Förderung der Schulsozialarbeit im Landkreis Reut-
lingen 

4. Personalbedarfsbemessung Allgemeiner und Beson-
derer Sozialer Dienst im Kreisjugendamt - Aufhebung 
von Sperrvermerken 

5. Mitteilungen/Anfragen 
 

Mit freundlichem Gruß 

gez. Dr. Ulrich Fiedler 
Landrat 
 

 

Endspurt im Rennen: “Deutschlands schönster 
Wanderweg” 

Seit Januar läuft die Abstimmung des Wandermagazins 
zu „Deutschlands schönster Wanderweg“. Dieses Jahr 
ist ein Wanderweg der Wandermarke »hochgehberge« 
nominiert. Die Tour »hochgehadelt« verläuft am Albtrauf 
zwischen Bissingen a. d. Teck, Owen und Lenningen 
und verbindet die einzigartige Kulturlandschaft im Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb mit markanten Aus-
sichtsfelsen, wie dem 811 m hoch gelegenen Breiten-
stein, und Kulturdenkmälern wie der Burg Teck.  

 

Nun geht die Abstimmung in die entscheidende Phase: 
Noch bis zum 30. Juni kann online unter www.wander-
magazin.de/wahlstudio abgestimmt werden. 
Laut aktuellem Zwischenstand ist die »hochgehberge«-
Tour auf Platz 4. Eine Top-Platzierung wäre nicht nur für 
die »hochgehberge« ein großartiger Gewinn, sondern für 
die ganze Schwäbische Alb als Wanderdestination. 
Stimmen Sie bitte fleißig mit ab und informieren Sie Ihre 
Netzwerke, Freunde und Bekannte. Es gibt auch tolle 
Preise für die Teilnahme.  
 

 

Beim Finanzamt Bad Urach sind 
zwei Stellen zu besetzen 

 

• ein Mitarbeiter (w/m/d) zum nächstmöglichen Zeit-
punkt mit max. 80% 

Beschäftigungsumfang im Bereich der Telefonzent-
rale, Poststelle und allgemeinen Veranlagung. Die 

Einstellung erfolgt in der Entgeltgruppe 3 TV-L 
 

• ein Mitarbeiter (w/m/d) ab 01.11.2023 mit 100% 
Beschäftigungsumfang zur Verstärkung der örtlichen 
Vollstreckungsstelle. Diese Stelle ist zunächst auf ein 
Jahr befristet, während der theoretischen und prakti-
schen Einarbeitung erfolgt die Eingruppierung in Ent-
geltgruppe 6 TV-L. Mit Übernahme in das unbefris-
tete Arbeitsverhältnis (nach erfolgreicher einjähriger 

Einarbeitung) erfolgt die Vergütung nach Entgelt-
gruppe 8 TV-L. 

 

Weitere Infos können Sie auf 
unserer Internetseite einsehen: 

www.fa-badurach.de → aktuelle Meldungen 
 

 

 

 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das 
Jahr 2023 schon 791 Lehrstellen in 510 Betrieben veröf-
fentlicht. Außerdem sind über 322 Praktikumsplätze aus-
geschrieben. 
 

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie 
folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 
273 Lehrstellen in 180 Betrieben ausgeschrieben 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prakti-
kabörse sind außerdem 138 Praktikumsplätze veröffent-
licht.  
 

Für 2023 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 14 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Augenoptiker, 2 Automobil-
kaufmann/-frau, 6 Bäcker, 2 Baugeräteführer, 3 Bau-
zeichner, 1 Berufskraftfahrer/in, 9 Beton- und Stahlbe-
tonbauer, 7 Dachdecker, 9 Elektroniker, 2 Fachinforma-
tiker, 2 Fachkraft für Lagerlogistik, 1 Fachlagerist, 
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29 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 
3 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Fleischerei, 
1 Fahrzeuglackierer, 4 Feinwerkmechaniker- Maschi-
nenbau, 2 Fleischer, 4 Fliesen- Platten- u. Mosaikleger, 
20 Friseure, 5 Gebäudereiniger, 1 Gerüstbauer, 5 Gla-
ser, 2 Holzmechaniker, 4 Hörakustiker, 1 IT- System-
Elektroniker, 2 Karosserie- und Fahrzeugbaumechani-
ker, 9 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 1 Kauf-
mann/-frau im Einzelhandel, 7 Klempner, 2 Konditor, 
3 Konstruktionsmechaniker, 12 Kraftfahrzeugmechatro-
niker, 2 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 14 Ma-
ler- und Lackierer, 16 Maurer, 4 Mechatroniker, 4 Metall-
bauer, 1 Raumausstatter, 7 Rollladen- und Sonnen-
schutzmechatroniker, 1 Schilder- und Lichtreklameher-
steller, 3 Straßenbauer, 8 Stuckateur, 15 Tischler, 2 Ver-
fahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktech-
nik, 2 Zahntechniker und 13 Zimmerer. 
 

 

Einladung zum Offenen Treffen der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) Lan-
desverband für Menschen mit Behinderungen - Re-
gionalgruppe Neckar-Alb –  

Welche Hobbies und Freizeitaktivitäten bleiben mir noch 
bei einer Erblindung oder Sehbehinderung? Was ist 
möglich, was traue ich mir zu? Ein Thema, welches sich 
nicht nur schon immer sportliche und nun seheinge-
schränkte Bürgerinnen und Bürger stellen. Auch der 
Drang nach Bewegung bleibt natürlich auch bei einer 
Sehbehinderung und ist auch nötig um nicht zu rosten 
oder depressiv zu werden. Zudem gibt es noch einige 
Hobbies, welche den Tag kurzweilig werden lässt und 
das Wohlbefinden fördern.  
Kommen Sie gerne zu diesem informativen Nachmittag 
mit Treffpunkt am Freitag, den 07.07.2023 ab 14 Uhr im 
gemütlichen Gasthaus Goldener Adler, Neckarstr. 
25, 72160 Horb/Neckar.  
Bitte melden Sie sich kurz bei mir an unter folgenden 
Kontaktdaten:  
Jennifer Altin, Telefon: 0152-34172679 oder E-Mail: rg-
neckar-alb@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de 
 

 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfa-
milien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa nette Gastfamilien in Deutschland. Die Familien-
aufenthaltsdauer: Peru/Arequipa: 21.10. – 26.11.23 (16-
17 Jahre alt), Guatemala / Guatemala Stadt: 19.11. – 
17.12.2023 (12 – 16 Jahre alt). Der Gegenbesuch ist 

möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, 
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de. 

Für Kurzentschlossene  

Familienfreizeit im Schwarzwald! 
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa 
bietet vom 11. bis 18. August 2023 im Ferienheim 
Aschenhütte in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. 
Eine schöne Möglichkeit mit dem eigenen Kind (bis 
13 J.) zusammen in netter Gesellschaft die Ferien zu 
verbringen.  
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteams 
gibt es ein buntes gemeinsames Programm, bestehend 
aus Basteln, Spielen, Wandern, Baden, Lagerfeuer, 
Schatzsuche im Wald und einige Ausflüge in die Umge-
bung. Durchgeführt wird diese Familienfreizeit im „Feri-
enheim Aschenhütte“, einer DJO eigenen Jugendbil-
dungsstätte. Jeder Familie steht ein eigenes Familien-
zimmer zur Verfügung.  
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf An-
meldungen an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstr. 92, 70176 Stuttgart, Tel.: 0711-625138, 
0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: zent-
rale@djobw.de; Internetseite: www.djobw.de; 
www.aschenhuette.de 
 

 

Ein “Erdbeergenießer-Tag“ für die Bewohner des 
Hauses 
 

Es fand am vergangenen Freitag im Garten statt. Das 
Wetter war wie bestellt. Schön, aber nicht heiß. Die 
Freude war groß! 
Es gab Eisbecher mit Erdbeeren, Erdbeerbowle und Erd-
beeren gleich zu naschen. Mit musikalischen Klängen 
durch das Ehepaar Rita und Willi Miller war der Nachmit-
tag noch schöner. 
Der Vorstand Hildegard Gebele des Vereins für Freunde 
und Förderer für das Haus für Senioren Langenenslin-
gen e.V. engagierte sich mit passendem Unterhaltungs-
programm. Der Verein spendierte für alle das Eis und die 
Erdbeeren. 
Alle vom Haus für Senioren, darunter auch die Bewohn-
erfürsprecherin Ingrid Heffner bedankten sich im Namen 
aller Bewohner/innen für den wunderschönen Nachmit-
tag und die Spende des Vereins. 

Wochentermine im Haus für Senioren 
Montag: 15.30 Uhr gemeinsames Singen  
Dienstag: 16.00 Uhr Spaziergang 
Mittwoch: ab 15.30 Uhr Spielenachmittag 
Donnerstag:16.00 Uhr Spaziergang 
 

Am Donnerstag, den 06. Juli fällt der Spaziergang aus! 
 

Wir – die Bewohner und das Mitarbeiterteam, freuen uns 
sehr auf Ihren Besuch und Ihre Teilnahme am Wochen-
programm. 
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Stammtisch im Monat Juli 
Unser monatlicher Stammtisch findet am Montag 3. Juli 
ab 18.00 Uhr im Gasthaus zum Eck statt - weitere Teil-
nehmer sind immer herzlich willkommen! 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 12.00 Uhr 

und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 13.00 Uhr 
Freitag:   09.00 – 12.00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375 
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Mobil 0160-94994902 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  

Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 - 9214324 
Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  
Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 - 9214325 
Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 - 9205699 
Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 – 99357-22, Erika Bayer  

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  

Donnerstag, 29.06.2023 – Hl. Petrus und Hl. Paulus 
09 – 10 Uhr  Beichtgelegenheit im Coemeterium im 

Münster Zwiefalten 

10.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster 
Zwiefalten 

Samstag, 01.07.2023 
17 – 18 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im 

Münster Zwiefalten 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Indelhau-

sen 

Sonntag, 02.07.2023 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wilsingen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Mörsingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hayingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Dorffest 

Upflamör 
 

St. Laurentius Aichelau 

Sonntag, 02.07.2023 – 13. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrhaus 

Sonntag, 09.07.2023 – 14. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Pfarrhaus 
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Samstag, 01.07.2023 – 12. Woche im Jahreskreis  
14.00 Uhr Trauung mit Brautmesse von Katrin 

Schmid und Matthias Baier 

Mittwoch, 05.07.2023 – 13. Woche im Jahreskreis  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Sonntag, 09.07.2023 – 14. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
 

Die Jahresrechnung 2021 und 2022 und die Haus-
haltspläne 2023/2024  
werden 2 Wochen lang im Kath. Verwaltungszentrum 
Riedlingen, St. Gerhard-Str. 16 in 88499 Riedlingen und 
zwar vom 
26.06.2023   bis   09.07.2023 
zur Einsichtnahme durch die Kirchengemeindemitglieder 
aufgelegt. 
 

 

Bei der Katholischen Kirchenpflege St. Nikolaus, 
Pfronstetten, 
ist die Stelle des nebenamtlichen Kirchenpflegers 
zu besetzten. Aufgaben und Vergütung richten sich 
nach den diözesanen Bestimmungen. 
Der Bewerber / die Bewerberin muss katholisch sein 
und zur fachgemäßen Erledigung der Verwaltungsge-
schäfte über die notwendigen Kenntnisse im Bereich 
Buchhaltung und Verwaltung verfügen. 
Die bisherige Stelleninhaberin bewirbt sich wieder. 
Bewerbungen sind bis 10. Juli 2023 an das Kath. 
Pfarramt Zwiefalten, z. Hd. Herrn Pfarrer Sigmund F.J. 
Schänzle, Beda-Sommerberger-Straße 5, 88529 
Zwiefalten zu richten. 
 

 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Sonntag, 02.07.2023 – 13. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
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Dienstag, 04.07.2023 – 13. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Gebet um geistliche Berufe 

Mittwoch, 05.07.2023 – 13. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Rosenkranzgebet in Geisingen 

Sonntag, 09.07.2023 – 14. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Donnerstag, 29.06.2023 – Hl. Petrus und Hl. Paulus – 
Peterspfennig-Kollekte 
19.00 Uhr Abendmesse  

Sonntag, 02.07.2023 – 13. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Aichstetten 
 

Für alle Gemeinden: 

Peterspfennig-Kollekte 
Für Werke der Mission, humanitäre Aufgaben der sozia-
len Förderung sowie zum Teil auch zur Unterstützung ei-
niger Aktivitäten des Heiligen Stuhls. Herzlichen Dank 
für Ihre Spende. 

Beichtgelegenheit  
Ab sofort ist jeden 1. Samstag im Monat die Möglichkeit 
zur Beichte von 17.00 – 18.00 Uhr im Coemeterium. 
 

 

Sprechzeiten von Marina Koller für Sekretariat Zwie-
falten und Hayingen: 
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr. 
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de 

Der Wochenspruch zum 4. So. n. Trinitatis lautet: 
"Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen." Galater 6,2 
 

Es gibt so vieles, was von uns gefordert wird, tagaus tag-
ein. Im Beruf, in und um das Haus herum oder die Woh-
nung, in unseren Familien, in unserer Nachbarschaft, im 
Bekanntenkreis. Und dann kommt auch noch die Reli-
gion und will, dass wir dies und das erfüllen: Gebote und 
ethisch verantwortete Grundsätze, etc. Da kann ein gan-
zer Dschungel von Aufgaben entstehen, die dann nur 
noch als Last auf einem empfunden werden. „Einer 
Trage des anderen Last…“ Jesus hat einen besonderen 
Weg mit den Geboten und mit den Belastungen umzu-
gehen. Er will die Gebote erfüllen und die Belastungen 
abnehmen. Er sagt: „Kommt alle her, die Ihr mühselig 
und beladen seid, ich will euch erquicken“ Matth. 11,28. 
So im Wochenspruch vor zwei Wochen. Jesus schaut 
nicht weg von den Belastungen, er sagt auch nicht „Jetzt 
hab dich nicht so, da gibt es schlimmeres.“ Oder „Nun 
streng dich halt ein bisschen mehr an.“ Er weist uns da-
rauf hin, dass einer den anderen sehe, so wie er uns 
sieht und einer dem anderen helfe, so wie er uns hilft, 

dann verändert sich etwas an der Last, dann wird es bes-
ser. Ich denke dem nach und denke: Ja, das hilft.   

Freitag, 30.06.2023 
15:00 -16:00 Uhr Bücherei im Evangelischen Pfarrhaus 
hat geöffnet. 

Samstag, 01.07.2023 
10:00 -11:30 Uhr 1. Treffen der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zum Kennenlernen im Dorfgemein-
schaftshaus (altes "Schulhaus") in Mundingen, Oberdorf 
4. Wir bilden eine Fahrgemeinschaft von Zwiefalten, Ab-
fahrt 9:30 Uhr am Zwiefalter Evangelischen Pfarrhaus,  
Elsa-Brandström-Str. 12, in Baach kommen wir dann um 
9:40 Uhr vorbei. 

Sonntag, 02.07.2023 – 4. So. n. Trinitatis 
10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Kapitelsaal in 
Zwiefalten 

Montag, 03.07.2023 
19:00 Uhr Chorprobe im Evang. Pfarrhaus in Zwiefalten 

Mittwoch 05.07.2023 
16:00 – 17:00 Uhr Die Bücherei im Gemeindehaus 
Hayingen hat geöffnet. 

Rückblick Ökumenischer Gottesdienst in Wimsen 

 

Bei strahlendem Sommerwetter fanden sich ca. 150 Got-
tesdienstbesucher auf der Wiese ein. Zusammen mit der 
Zwiefalter Musikkapelle und Wanderern, die zufällig vor-
bei kamen feierten wir zur Ehre Gottes an diesem mär-
chenhaft schönen Ort. Wir erlebten welche Schätze die 
Natur für uns bereithält und wie Gott sein Reich in unsere 
Seelen gibt, einer wertvollen Perle gleich.  
Die Kollekte des Gottesdienstes, für die Hospizarbeit in 
den Gemeinden Hayingen, Zwiefalten und Pfronstetten 
bestimmt betrug 454,72 €. 
Ganz herzlichen Dank dafür. 
 

 

Sonntag, 02.07.2023 - 4. So. nach Trinitatis 
20.00 Uhr Erntebitt – Gottesdienst mit dem Posaunen-
chor in Ödenwaldstetten s.u.  
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Kirchengemeinderat, Opfer: Ev. Bauernwerk, kirchliche 
Bauernarbeit 

Donnerstag, 06.07.2023 
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  

Samstag, 08.07.2023 
9 - 14 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 09.07.2023 - 5. So. nach Trinitatis 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
Prädikant Stefan Hönsch, Organist: E. Nisch  

Kleidersammlung für Bethel vom 01.07.2023 
Bis Samstag, 1. Juli können Kleiderspenden in Plastik-
säcken in der „alten Gefriere“ im Gemeindehaus Öden-
waldstetten abgegeben werden. 

Erntebitt-Gottesdienst 
Am Sonntag, 2. Juli feiern wir um 20.00 Uhr Erntebitt-
Gottesdienst am "Weißen Stein" (Sternbergweg) in 
Ödenwaldstetten. Der Gottesdienst wird gestaltet vom 
Kirchengemeinderat und dem Posaunenchor. Im An-
schluss sind alle zu einem gemütlichen Beisammensein 
eingeladen. Wenn es regnet, findet der Gottesdienst im 
Gemeindehaus statt. Herzliche Einladung! 

Vertretung Pfarramt 
Das Pfarramt ist nicht besetzt. Die Vertretungen in drin-
genden Fällen hat weiterhin Pfarrer St. Mergenthaler aus 
Bernloch, Tel.: 07387 273 

Wort zur Woche 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen. 
Galater 6, 2 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

Abteilung Fußball  

A-Junioren 
SGM Mengen : SGM Hay./Pfron./Zwie  3:2 

B-Junioren 
SGM Mengen I : SGM Hay./Pfron./Zwie I 3:4 

C-Junioren 
SGM Ringingen I : SGM Hay./Pfron./Zwie I 7:0 
SGM Renhardsweiler : SGM Hay./Pfron./Zwie I 1:1 

C-Juniorinnen 
TSV Pfronstetten : SV Unterjesingen  0:17 

D-Junioren  
SGM FC Laiz II : SGM Hay./Pfron./Zwie  2:3 

E-Junioren 
SGM Daugendorf I : SGM Hay./Pfron./Zwie I 7:0 
SGM Daugendorf II : SGM Hay./Pfron./Zwie II 10:1  

Oldtimer-Treffen mit Jürgen Runge 

Unser ehemaliger Trainer Jürgen Runge, der uns jedes 
Jahr an Pfingsten besucht, möchte gerne mal alle seine 

Fußballspieler, die er während seiner 2-maligen Trainer-
zeit trainiert hat, treffen. 
Hierfür haben wir Samstag, den 15.07.2023 ab 15 Uhr 
im Sportheim terminiert. 
Es wäre schön, wenn recht viele zu diesem Treffen kom-
men würden! Bitte an alle weitersagen, wenn Ihr deren 
Telefonnummer habt. 
Selbstverständlich sind die Partner ebenfalls herzlich 
willkommen. Für Essen und Getränke ist gesorgt, Ku-
chenspenden wie früher wären schön. 

Anmeldungen bitte bis 08.07.2023 bei 
Franz Reck, 01738828479 oder 
Lars Rudolf, 015774072613 bzw. Email: 2.vor-
sitzender@tsv-pfronstetten.de 
 

 

 
 

 

Liebe Binokelkameraden, 

der nächste Spielabend findet am Samstag den 
01.07.2023 um 20.30 Uhr im Schulhaus statt. 
 

gez. Vorstandschaft 
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Rot-Kreuz-Altkleidersammlung an unseren Sammel-
stellen: jetzt am Samstag, 01.07.2023 

Nächsten Samstag von 10.00 – 13.00 Uhr können Sie 
Ihre Altkleider und Schuhe bei uns abgeben und zwar bei 
 

 Familie Herter in Tigerfeld, Aichstetter Str. 12 
 Familie Treß in Aichelau, Franz-Arnold-Str. 32 
 Familie Spinner in Huldstetten, Kirchstr. 36 

 

Dort steht während dieser Zeit ein Anhänger für Ihre Klei-
derspende bereit. Die Kleider und Schuhe bitte getrennt 
in Kunststoffsäcken abgeben. Ein DRK Altkleidersack ist 
nicht unbedingt erforderlich. 
Sie können dann sicher sein, dass Ihre Kleiderspende zu 
100 % dem DRK Zwiefalten-Pfronstetten zugutekommt. 

Bereitschaftsabend 
Zum Bereitschaftsabend treffen wir uns nächsten Frei-
tag, 30.06.2023 um 19.45 Uhr im Gerätehaus in Zwiefal-
ten. 
 

 
 

 

Sommer, Sonne, Urlaubszeit: Blut spenden nicht 
vergessen!  

Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt wird die Blut-
versorgung zur Herausforderung. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blut-
spende. 

Nächster Termin: 
Freitag, dem 14.07.2023  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Digelfeldhalle, Schulstr. 12, 72534 HAYINGEN 
 

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf! Im Rahmen der bundes-
weiten Kampagne #missingtype - Erst wenn’s fehlt, 
fällt’s auf - machen die Blutspendedienste der DRK und 
BRK gemeinsam mit prominenter Unterstützung reich-
weitenstark auf die Notwendigkeit der Blutspende auf-
merksam. 
Als Botschafterinnen und Botschafter nutzen die Tänze-
rin Motsi Mabuse, Moderatorin Laura Wontorra sowie 
Fußball-Weltmeister Mats Hummels ihre Stimme, um 
noch mehr Menschen für ein kontinuierliches Blut-
spende-Engagement zu begeistern.  

 

Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jede Spende 
zählt! 
Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten 
Interessierte online unter  
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11. 
 

 

Schützenverein Zwiefalten 1929 e.V. 
 

Ordonnanzgewehrschießen 

Vergangenen Samstag fanden sich bei bestem Wetter 
und damit auch optimalen Lichtverhältnissen zahlreiche 
Schützen auf unserem Schießstand in Zwiefalten ein. 
Neben der guten Beteiligung, überzeugten besonders 
auch die ausgezeichneten Ergebnisse der Teilnehmer. 
Zwei Schützen gelang dabei sogar das traumhafte Er-
gebnis von 100 bei 100 möglichen Ringen. Wir gratulie-
ren zu der hervorragenden Leistung. Die fünf besten 
Schützen waren dabei 
 

1. Mayer, Elmar - 100 Ringe 
2. Eitel, Thomas - 100 Ringe 
3. Bartetzko, Monika - 99 Ringe 
4. Rapp, Andreas - 98 Ringe 
5. Rummler, Fritz - 98 Ringe 

 

Die drei besten Mannschaften kamen aus Mägerkingen 
(293 Ringe), Pfullingen (290 Ringe) und Zwiefalten 
(284 Ringe). 
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Die detaillierten Ergebnisse finden sich auf 
www.schuetzenverein-zwiefalten.de 
 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und gratulieren 
zu den guten Ergebnissen! Ein besonderer Dank gilt 
auch allen, die in diesem Jahr mitgewirkt haben, dass 
das Schießen zu einer so gelungenen Veranstaltung 
wurde! 
 

 

Die Ukraine wehrt sich seit 24. Februar 2022 gegen 
die auf ihr Gebiet auf Befehl Putins eingedrungenen 
russischen Truppen. Die Ursachen dieses Konflikts 
liegen nicht zuletzt in der Geschichte des europäi-
schen Ostens der letzten zwei Jahrhunderte. Der Ge-
schichtsverein Zwiefalten wird in nächster Zeit die-
sem Thema mit Vorträgen verstärkte Aufmerksam-
keit widmen.  

Zum ersten Vortrag laden wir hiermit sehr herzlich ein: 

Montag, 3.Juli 19.30 Uhr, Konventbau - 
Vortrag von Prof. Dr. Roland Gehrke 

"Blutende Grenze im Osten"? Genese und Proble-
matik der deutsch-polnischen Grenzziehung auf der 
Pariser Friedenskonferenz von 1919 
Die einhellige Ablehnung des Versailler „Schmachfrie-
dens“ von 1919 bildete einen der wenigen Konsens-
punkte innerhalb der politisch ansonsten zutiefst zerris-
senen deutschen Gesellschaft der Weimarer Republik. 
Neben der Kriegsschuld- und der Reparationsfrage 
sorgte die Festlegung der deutschen Ostgrenze und da-
mit die Abtretung größerer Gebiete an den neuen polni-
schen Staat für besondere Empörung. Der Vortrag will 
aber nicht nur den Gang der Pariser Friedensverhand-
lungen und deren konkrete Resultate nachzeichnen – 
die Abtretung Posens und Westpreußens mitsamt des 
sogenannten „Korridors“, die Internationalisierung Dan-
zigs sowie die Festlegung von Plebisziten für das südli-
che Ostpreußen und für Oberschlesien – sondern den 
Fokus ebenso auf die inneren Ursachen der in Paris ver-
handelten Territorialkonflikte richten: auf die hochkom-
plexen konfessionellen wie ethnolinguistischen Gemen-
gelagen im preußischen Osten vor 1918 und die daraus 
resultierenden gegenseitigen Ansprüche. Auf dieser 
Grundlage soll das böse zeitgenössische Schlagwort 
von der „blutenden Grenze im Osten“ einer kritischen 
Revision unterzogen werden. 
Unkostenbeitrag 4 € 
 

 

Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 

Von den heimlichen Rosen 
oh, wer um alle Rosen wüsste, 
die rings in stillen Gärten stehn -  
oh, wer um alle wüsste, müsste 

wie im Rausch durchs Leben gehen. 
Du brichst hinein mit rauen Sinnen, 
als wie ein Wind in einen Wald - 
und wie ein Duft wehst du von hinnen, 
Dir selbst verwandelte Gestalt. 
Oh, wer um alle Rosen wüsste, 
die rings in stillen Gärten stehn - 
oh, wer um alle wüsste, müsste 
wie im Rausch durchs Leben gehen. 
Gedicht von Christian Morgenstern (1871-1914) 

Höhere Rente ab Juli 2023  
Rund 21 Millionen Menschen erhalten im Sommer bun-
desweit eine höhere Rente. Zum 1. Juli 2023 steigen die 
Renten um 4,39 Prozent in den alten Bundesländern und 
um 5,86 Prozent in den neuen Bundesländern. „Wann 
das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätzlich 
vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab“, informierte kürz-
lich die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV). Wer bis März 2004 in den Ruhestand ge-
gangen ist, erhalte den höheren Betrag bereits Ende 
Juni. Dagegen werde Rentnerinnen und Rentnern, die 
ihre erste Rentenzahlung im April 2004 oder später er-
halten haben, die Rente erst Ende Juli mit dem höheren 
Zahlbetrag überwiesen. Die DRV wies ebenfalls darauf 
hin, dass der Renten-Service der Deutschen Post AG 
rechtzeitig zur jeweiligen Auszahlung des neuen Zahlbe-
trags in einem Schreiben an alle Rentnerinnen und Rent-
ner über die Höhe der Rentenanpassung informiert.  

Email: ov-trochtelfingen@vdk.de Wolfgang Demmerer 

 

Hohensteiner Radsonn-
tag – Rund um den Ho-
henstein 
Am Sonntag, 02. Juli 
2023 findet zum 11. Mal 
der Hohensteiner Rad-
sonntag „Rund um den 

Hohenstein“ von 10.00 - 17.00 Uhr statt. 
 

Auf gut befahrbaren Wegen können Sie im gemütlichen 
Tempo oder in sportlicher Art die Gesamtstrecke von 
rund 30 km oder auch nur einzelne Teilstrecken nach 
Lust und Laune bewältigen. 
 

Neben der sportlichen Betätigung sollen aber auch der 
Spaß und das gemeinsame Miteinander stehen. 
 

 6 Verpflegungsstationen – Fluggelände Bloßen-
berg, Kindernaturschutzgebiet „Hüttenstuhlburren“, 
Brechhölzle Bernloch, Adler Meidelstetten, Bürger-
treff „Im Adler“ in Bernloch, Hohensteinhalle 

 Stempelaktion des Deutschen Roten Kreuzes und 
der Gemeinde Hohenstein 

 Ein Kinderrätsel an allen Stationen, drei Gewinner 
werden unter allen richtigen und vollständig ausge-
füllten Rätselbögen ausgelost. 

 Flyer mit dem Streckenverlauf liegen an den Verpfle-
gungsstationen aus.  
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 
9791-4580,E-Mail: vkl@landvolk.de 

 

Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ für 
Kriegsenkel in 73479 Ellwangen - Autobiografisches 
Schreiben und mehr  

Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjähri-
gen tragen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, 
die diese selbst nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationen-
transfers sind: … das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht 
wirklich zu genügen… nicht „Nein“ sagen zu können.… 
trotz guter Arbeit stellt sich kaum innere Zufriedenheit 
ein… das Gefühl von Heimatlosigkeit, Andersartigkeit o-
der auf der Flucht zu sein… das Gefühl, die eigenen El-
tern emotional nicht erreichen zu können… Der Verband 
Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung von Ma-
rion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre 
einen Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel von 
Sa 23.09. – So 24.09.23 im Tagungshaus Schönenberg 
in 73479 Ellwangen an. Keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und 
Verpflegungskosten inklusive. Anmeldung bis Fr 
01.09.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-
4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 
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Erbengemeinschaft verkauft landwirtschaftliche 
Grundstücke: 
Gemarkung Pronstetten - Tigerfeld 
 

Flurst.  Lage                    Fläche/ar 
248       Kalkäcker              62,67 
301/1    Butzenstein           22,70 
350       Steinige                 45,32 
376       Bergwiese             32,96 
552       Hayinger Weg       16,96 
553       Hayinger Weg       18,16 
 

Schriftliche Gebote bitte an 
H-P. Schnitzler, Mettnaustr.4, 72768 Reutlingen 
 

 


